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Mein Girokonto 
kann auch Nähe.

Weil ich als LzO-Kunde immer 
persönlich beraten werde – in 
112 Filialen in der Region, online 
und am Telefon. Nur einer von 
vielen Mehrwerten der LzO. 
Weil’s um mehr als Geld geht.

lzo.com/darum

Unsere Nähe bringt Sie weiter.

#näheistmehr  ·  0441 2300
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GEGNER BUXTEHUDER SV

Wer wird die Nummer 1 im Norden? – 
Derby gegen den Buxtehuder SV
Wir begrüßen heute unseren Nordrivalen, den 
Buxtehuder SV, zum zweiten Nordderby in dieser Saison. 

14 | 15
SAISONFAZIT
Drei Spiele stehen in dieser Saison zwar noch aus, amtlich 
ist es aber bereits jetzt schon: Die Handballerinnen des 
VfL Oldenburg werden auch in der nächsten Saison in der 
1. Bundesliga antreten.

19
WAS MACHT EIGENTLICH ...?
Wiebke Kethorn, unsere #15, Publikumsliebling und 
37-fache deutsche Nationalspielerin hat 2014 ihre 
aktive Karriere beim VfL Oldenburg beendet. 
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5 FRAGEN AN #12 
NELE REESE
Wie bist du zum Handball gekommen?
Ich komme aus einer absoluten Handballerfamilie und so-
mit saß ich schon früh bei den Spielen meiner Mutter mit 
in der Halle und habe in der Halbzeit mit meiner Schwester 
Ball gespielt. Spätestens als mein Vater mich dann häufi-
ger mit in die Ostseehalle zu THW Kiel Spielen nahm, war 
der Funke auch auf mich übergesprungen.

Wie bereitest du dich auf einen Heimspieltag vor? 
Ich habe keine besonderen Rituale, aber natürlich sorge 
ich dafür, dass ich ausreichend schlafe und fit bin. 
Ansonsten gehe ich noch einmal meine Notizen von der 
Videoanalyse durch und bereite mich mental auf den  
jeweiligen Gegner vor.

Welche Trainingseinheiten (-arten) findest du am 
besten und warum?
Am meisten Spaß macht mir Torwarttraining, da es so 
vielseitig ist. Einerseits enthält es viel Technik und Taktik, 
andererseits sind danach manchmal die Beine so schwer, 
dass man sie kaum noch anheben kann. Mir gefällt es, 
dass dort so individuell trainiert wird. Und Fussballtennis 
zum Aufwärmen ist auch jedes Mal ein echtes Highlight.

Wie sieht ein perfektes Spieltagfreies Wochenende 
für Dich aus?
Mein perfektes freies Wochenende verbringe ich mit 
Freunden am Strand und wir spielen den ganzen Tag lang 
Beachvolleyball. Abends wird dann gegrillt und bei Ge-
sellschaftsspielen zusammengesessen.

Wunschkonzert! Was würdest du mit 1 Mio Euro 
machen? 
Zuerst würde ich meiner Familie und sämtliche Wünsche 
erfüllen. Mein persönlicher Traum ist eine eigene Motor-
yacht, auf der man tagsüber an Deck in der Sonne brut-
zeln und Abends bei einem Glas Wein den Sonnenunter-
gang auf dem Wasser sehen kann. Dorthin würde ich 
meine Freunde einladen und die Welt bereisen.
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Wer wird die Nummer 1 im Norden? – 
Derby gegen den Buxtehuder SV
Wir begrüßen heute unseren Nordrivalen, den Buxtehuder 
SV, zum zweiten Nordderby in dieser Saison. Dieser Gast 
ist jedoch nicht das erste Mal in dieser Saison in unserem 
„Wohnzimmer“ der kleinen EWE Arena. Der BSV hatte sein 
„Heimspiel“ gegen den BVB in Oldenburg ausgetragen, 
welches live auf Eurosport zu sehen war. Diese Aktion 
unterstreicht die gute Verbindung zwischen unseren bei-
den Clubs. Trotz der sportlichen Rivalität schätzt man die 
Arbeit des jeweiligen Anderen. 
Gewisse Parallelen sind auch nicht zu übersehen, denn so 
musste der BSV ebenso einen Umbruch in den letzten Jah-
ren angehen und verjüngte sein Team Schritt für Schritt. 
Viele deutsche Junioren-Nationalspielerinnen wie z.B. 
Isabell Dölle, Lisa Antl oder VfL-Neuzugang Paulina Golla, 
fanden eine sportliche Heimat im alten Land, um sich in 

der Bundesliga zu etablieren. In den letzten Jahren fand 
sich Buxtehude immer unter den Top 4 der Abschlussta-
bellen 2017, 2018 & 2019 wieder. Letzte Saison war es bei 
Abbruch Platz 7 und nun steht derzeitig Platz 9 zu Buche. 
Von jungen Spielerinnen sind natürlich zu Beginn ihrer 
Karriere noch keine konstanten Spitzenleistungen zu er-
warten, dennoch zeigen auch die BSV-Talente ihre Qua-
litäten wie beispielsweise im Pokalspiel gegen den BVB. 
In dieser Partie gelang dem Buxtehuder SV das, was in 
dieser Saison sonst niemand schaffte: Sie siegten gegen 
den neuen deutschen Meister. 
Wir freuen uns auf ein spannendes Derby mit anderen 
Vorzeichen als in der Vergangenheit, dafür aber mit vielen 
jungen Talenten, an denen den wir mit großer Sicherheit 
in Zukunft noch viel Freude haben werden. Der Norden ist 
die neue Talentschmiede der Frauen Handball Bundesliga.
ANDREAS LAMPE, GESCHÄFTSFÜHRER VFL OLDENBURG GMBH

BUXTE-
HUDER SV

GEGNER

2 Liv Süchting RL GER 24.05.00 1,84 2018

4 Johanna Heldmann RR GER 31.08.95 1,78 2020

7 Lone Fischer LA GER 08.09.88 1,65 2008

8 Mieke Düvel RL GER 01.07.97 1,80 2018

9 Lisa Antl KM GER 21.06.00 1,72 2019

11 Isabelle Dölle RR GER 21.01.99 1,79 2018

13 Luisa Scherer RA GER 08.07.01 1,73 2019

15 Meret Ossenkopp RA GER 21.06.98 1,74 2020

16 Lea Rühter TW GER 12.02.98 1,83 2014

20 Katharina Filter TW GER 04.02.99 1,80 2019

21 Annika Lott RL GER 07.12.99 1,80 2018

22 Lynn Schneider KM GER 12.02.96 1,64 2019

25 Paula Prior RM GER 25.02.97 1,73 2018

28 Teresa von Prittwitz LA GER 03.01.01 1,72 2016

29 Paulina Golla RM GER 24.12.00 1,80 2019

77 Caroline Müller-Korn RM GER 30.08.93 1,78 2020

NR. NAME POSITION NATIONALITÄT GEB.-DATUM GRÖßE IM VEREIN SEIT

Buxtehuder SV

Handball Bundesliga Frauen

DIE MANNSCHAFT DES BUXTEHUDER SV FÜR DIE SAISON 2020/2021:
HINTEN VON LINKS: Physiotherapeutin Sabine Albrecht, Annika Lott, Paulina Golla, Isabelle Dölle, Mieke Düvel, Liv Süchting, Johanna Heldmann, Trainer Dirk Leun.  

MITTE VON LINKS: Physiotherapeut Florian Günter, Lisa Antl, Meret Ossenkopp, Lea Rühter, Katharina Filter, Luisa Scherer, Caro Müller-Korn, Bundesliga-Obmann Michael Jungblut.  
VORNE VON LINKS: Physiotherapeutin Christina Michler, Paula Prior, Teresa von Prittwitz, Lynn Schneider, Lone Fischer, Torwart-Trainerin Debbie Klijn.  Foto: Janice Bücker

Anzeige

 ZUGÄNGE

Vorname	 Nachname	 Ehemaliger Verein

Johanna	 Heldmann	 HL Buchholz 08-Rosengarten

Caroline	 Müller-Korn	 Borussia Dortmund

Meret	 Ossenkopp	 HC Rödertal

Paula	 Prior	 reaktiviert

Teresa	 von Prittwitz	 eigene Jugend/1. FC Nürnberg

 ABGÄNGE	

Vorname	 Nachname	 Zukünftiger Verein

Zoe	 Ludwig	 HL Buchholz 08-Rosengarten  

		  (Ende Zweitspielrecht)

Melissa	 Luschnat	 HL Buchholz 08-Rosengarten

Maike	 Schirmer	 Toulon St. Cyr (FRA)

Friederike	 Gubernatis	 Karriereende

Christina	 Haurum	 Karriereende

Jessica	 Oldenburg	 Karriereende

Antje	 Peveling	 Karriereende

Lisa	 Prior	 Karriereende
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Auch wenn wir nicht in der Halle sind,
sind wir trotzdem für Euch da.

Auch in schwierigen Zeitenhalten wir zusammen!

VWG-2020_A4_Kombiticket Handball_Nele.indd   8VWG-2020_A4_Kombiticket Handball_Nele.indd   8 18.03.2021   11:25:0818.03.2021   11:25:08

IHR SPEZIALIST 
FUR MOBILE 
APPS UND DAS 
INTERNET 
DER DINGE.

www.erminas.de
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SAISON-
FAZIT
Drei Spiele stehen in dieser Saison zwar noch aus, amtlich 
ist es aber bereits jetzt schon: Die Handballerinnen des VfL 
Oldenburg werden auch in der nächsten Saison in der 1. 
Bundesliga antreten. Trainer Niels Bötel blickt im Interview 
auf eine außergewöhnliche Saison unter Corona-Bedin-
gungen zurück, verrät, was aus seiner Sicht entscheidend 
für den Klassenerhalt war und gibt bereits einen Ausblick 
auf die Spielzeit 2021/22 im Handball-Oberhaus – die 23. 
Saison in Folge für den VfL.

28:26 Punkte, Tabellenplatz sieben und der Klassen-
erhalt steht seit einigen Wochen fest. Niels, auch wenn 
noch drei Begegnungen in dieser Saison anstehen, wie 
zufrieden bist du mit der Spielzeit 2020/21?
Ich bin sehr zufrieden. Wir haben uns super geschlagen, 
man kann schon fast sagen, dass eigentlich fast alles opti-
mal gelaufen ist – und das ist alles andere als einfach. 
Schließlich gibt es immer Gegner, die etwas dagegen ha-
ben. Besonders wichtig ist, dass wir auch seitdem der Klas-
senerhalt fix ist, die Saison nicht einfach ausklingen lassen, 
sondern wissen, dass die Entwicklung noch nicht vorbei ist 
und wir uns weiter verbessern können.

Was war entscheidend dafür, dass ihr euch so früh 
allen Abstiegssorgen entledigen konntet?
Wichtig war, dass wir von Beginn an gut eingespielt und 
bereit waren, zu kämpfen. Wenn man dann so startet wie 
beim Sieg gegen Metzingen ist es gar nicht so schwer, seine 
Philosophie zu verteidigen. Denn Erfolg gibt einem als Trai-
ner nicht nur immer recht, sondern den Mädels auch ein 
gutes Gefühl: Sie wissen was sie können und zeigen das 
dann auch auf der Platte. Bestes Beispiel dafür ist vielleicht 
das Spiel zuletzt gegen Göppingen. In der 5:1-Abwehr sind 
wir noch nicht so gut klargekommen, konnten aber auf die 
6:0 zurückgreifen, die sofort da war. Ich glaube es ist schon 
ein Schlüssel der Saison gewesen, dass unsere Abwehr 
schon sehr früh griffig war, das Timing stimmte. Wenn es 
darum geht, die Klasse zu halten, ist das besonders wichtig.

Sowas kann wahrscheinlich auch helfen, wenn man 
über die Saison immer wieder Verletzungen im kleinen 
Kader kompensieren muss. Wie sehr hattest du mit 
diesen Schwierigkeiten zu kämpfen?
Von Schwierigkeiten würde ich gar nicht sprechen. Man 
muss sich immer bewusst sein, dass Verletzungen passie-
ren können, besonders in einem kleinen Kader. Mir ist es 
dann persönlich wichtig, den Fokus auf die Spielerinnen zu 
legen, die mitwirken können. Es ist niemandem geholfen, 
wenn ich auf Spielerinnen hinweise, die verletzt sind. Man 
muss trotzdem seine Punkte holen, um die Klasse zu halten. 
Deshalb ist es wichtig, dass alle im Training bei 100 Prozent 
sind und sofort einspringen können. Und wenn jemand 
ausfällt, dann ackern und laufen die Mitspielerinnen ein-
fach noch mehr. Das geht nur, wenn es in der Mannschaft 
stimmt. Jede Spielerin weiß, dass sie sich auf der Platte auf 
ihre Nebenspielerinnen verlassen kann. Das ist auch ein 
Grund dafür, dass wir in dieser Saison so erfolgreich waren. 

Dieses Gemeinschaftsgefühl hilft mit Sicherheit auch 
in den engen Duellen – von denen es in dieser Saison
ja einige gegeben hat. Bei neun eurer Spiele gab am 
Ende nur ein Tor den Ausschlag, sieben davon habt 
ihr gewonnen. Was sagt das über die Mannschaft aus, 
dass sie trotz des jungen Alters die Nase am Ende 
vorn behält? 
Ich glaube daran kann man sehen, wie schnell Sachen auch 
kippen können. Ein, zwei Tore können den Unterschied ma-
chen, ob man den Klassenerhalt so früh sicher hat wie wir 
oder eben unten drinsteckt. Es hilft mit Sicherheit, dass wir 
im Training Situation wie eine siebte Feldspielerin üben, die 
wir im Spiel dann gut umsetzen. Damit sind wir variabel 
und können reagieren. Das geht aber nicht von heute auf 
morgen. Nur wenn man die Stresssituation, dass wir den 
Ball auf keinen Fall hergeben dürfen, weil niemand im Tor 
steht, immer wieder trainiert und spielt, kann man in den 
entscheidenden Situationen auch da sein und das Feld als 
Sieger verlassen.

Klar weiß ich, dass auch immer das gewisse Quäntchen 
Glück dazu gehört. Aber wenn man von neun engen Spielen 
sieben gewinnt, dann hängt das auch damit zusammen, 
dass die Mädels den Kopf frei haben – auch in Phasen, wo 
nicht nur erfahrene Spielerinnen auf dem Feld stehen. Egal 
ob nun Merle, Luisa, Marloes oder Lana – für sie alle ist es 
die erste Saison in der 1. Bundesliga und sie tragen trotz-
dem viel Verantwortung. Jede Spielerin zeigt, dass sie der 
Mannschaft helfen will, um gemeinsam zu gewinnen. 

Geprägt war die Spielzeit von Corona. Wöchentliche 
Tests und strikte Hygieneregeln gehörten fest dazu im 
neuen Handball-Alltag. Dazu sorgten positive Corona-
Fälle für kurzfristige Spielverlegungen. Inwieweit 
beeinflusst Corona euch in eurer täglichen Arbeit? 
Abstand halten, Fieber messen, Testungen – man hat sich 
eigentlich recht schnell daran gewöhnt. Im Training ist  
aber gar nicht so viel anders. Einzig der Trainingstag am  
Mittwoch, den wir sonst immer mit der zweiten Mannschaft 
zusammen machen, ist gestrichen worden und die geplante 
Regeneration im Olantis war in dieser Saison nicht möglich. 
Das betrifft aber alle Mannschaften und ich glaube wir kön-
nen froh sein, dass wir überhaupt spielen dürfen. Wir haben 
neben der Arbeit die tägliche Abwechslung, dürfen Sport 
machen. Wir wissen, dass nicht viele dieses Glück haben. 
Solange wir spielen dürfen, sehe ich alles positiv. Da nimmt 
man auch gerne die Tests direkt vor dem Spiel in Kauf. 

Im September waren noch wenige Zuschauer für
die Spiele zugelassen, seitdem tretet ihr in mehr
oder weniger leeren Hallen an. Wie erlebst du diese 
„Geister-Spiele“?
Gerade am Anfang haben die Zuschauer unheimlich ge-
fehlt. Mittlerweile hat man sich tatsächlich ein wenig daran 
gewöhnt. Und ich glaube, für die Mädels war es gar nicht so 
schlecht, dass viele Spiele ohne Zuschauer stattgefunden 
haben. Ich habe als Trainer so noch mehr Einfluss, wir  
können viel miteinander sprechen. Und: Der Faktor, der 
Zuhause dafür sorgt, dass man nach vorne gepeitscht wird, 
ist auswärts natürlich andersherum. Dass das diese Saison 
nicht da war, hat uns, glaube ich, ein ganzes Stück weit 
nach vorne gebracht. Wir konnten uns ganz auf das Sport-
liche konzentrieren und hatten die Chance, als Team  
zusammenzuwachsen. Jetzt können wir die nächsten  
Aufgaben hoffentlich gemeinsam mit den Zuschauern  
annehmen. Denn besonders die Mädels freuen sich schon 
darauf, wenn wir wieder zusammen feiern können. Ich 
glaube gerade das macht den Sport aus: Dass man gemein-
sam mit den Fans seine Ziele erreichen kann. 

Dann lass uns doch zum Abschluss noch einen Blick in 
die Zukunft werfen. Der Kader bleibt weitestgehend 
zusammen, innerhalb der Saison konnte man insbe-
sondere bei den jüngeren Spielerinnen im Kader eine 
tolle Entwicklung sehen. Was wird in der nächsten 
Saison möglich sein?
Wir dürfen nicht vergessen, dass jede Saison für sich steht. 
Wir haben in dieser Saison viel richtig gemacht, in der 
neuen starten wir aber wieder bei „Null“. Die Möglichkeiten, 
die wir haben, sind immer noch die gleichen. Nur weil wir in 
dieser Saison hoffentlich ein ausgeglichenes oder vielleicht 
auch positives Punkteverhältnis haben, dürfen wir jetzt 
nicht den Fehler machen, dass das auch das Ziel für die 
nächste Saison ist. Für uns geht es darum, uns wieder auf 
das zu konzentrieren, was wir können: Wir wollen wieder 
die Klasse halten. 

In grenzenlose Euphorie sollte man nach dieser Saison 
also lieber nicht verfallen?
Ich glaube, dass es nächste Saison unten in der Tabelle 
noch einmal enger wird. Wenn wir sehen, wie knapp wir 
viele Spiele beendet haben, ist das ein Indiz dafür, dass sehr 
viel gepasst hat bei uns. Wenn wir nur einen Schritt  
weniger gehen, einen Wurf weniger blocken oder ein Pass 
weniger ankommt, dann kann es zum Ende der Saison auch  
richtig eng werden. Deshalb ist es wichtig, dass wir von  
Beginn an auf uns schauen, dass wir uns weiterentwickeln. 
Wenn wir nächste Saison sagen, dass wir in dieser ja sicher 
in der Liga geblieben sind, dann wäre das der größte Fehler, 
den wir machen können. Wir wollen wieder gemeinsam, so 
schnell wie möglich, den Klassenerhalt schaffen – und zwar 
gemeinsam: mit dem Verein, der Stadt und unseren Fans. 
Wir wissen, dass wir jeden Tag Vollgas geben müssen. 

14
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Millionär zu werden!Millionär zu werden!
Überall die Chance,

Jetzt im ABO spielenA
ABO

Spielteilnahme ab 18 Jahren. 
Glücksspiel kann süchtig machen. Infos unter www.bzga.de.

www.lotto-niedersachsen.de

RZ_TLN_Abo_Werbemotiv_A4_A2.indd   1RZ_TLN_Abo_Werbemotiv_A4_A2.indd   1 26.03.20   17:1026.03.20   17:10

Der Kampf um den DHB-Pokal

Porsche-arena stuttgart

vs. vs.
Handball-Luchse

BU CHHOLZ 08     ROSENGART
EN

 15.+16. MAI 2021LIVE BEI

Alle infos unter hbf-info.de
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FORD 
GEWERBE
WOCHEN

FORD FORD 
GEWERBE
WOCHEN

0% FINANZIERUNG1 + € 500,-  GEWERBEBONUS2

FORD FOCUS TURNIER
TREND
Pre-Collision-Assist, Fahrspur-Assistent
inkl. Fahrspurhalte-Assistent, Klimaanlage,
manuell, LED-Tagfahrlicht, Ford
Audiosystem

Günstig mit
35 monatl. Finanzierungsraten von

€ 249,-1,3

Unser Kaufpreis (inkl.
Überführungskosten
abzgl. Gewerbebonus2)

Laufzeit
Gesamtlaufleistung
Sollzinssatz p.a. (fest)
Effektiver Jahreszins
Anzahlung
Nettodarlehensbetrag
Gesamtbetrag
35 Monatsraten à
Restrate

€ 18.790,- brutto
(€ 15.789,92 netto)

36 Monate
30.000 km
0,00 %
0,00 %
€ 0,-
€ 18.790,-
€ 18.790,-
€ 249,-
€ 10.075,-

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach § 2 Nrn. 5, 6, 6a Pkw-EnVKV in der jeweils geltenden
Fassung): Ford Focus Turnier Trend: 5,4 (innerorts), 4,3 (außerorts), 4,7 (kombiniert); CO2-
Emissionen: 109 g/km (kombiniert).

Wir sind für mehrere bestimmte Darlehensgeber tätig und handeln nicht als unabhängiger Darlehensvermittler.

Beispielfoto eines Fahrzeuges der Baureihe. Die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeuges sind nicht
Bestandteil des Angebotes. 1Ford Auswahl-Finanzierung, ein Angebot der Ford Bank GmbH, Josef-Lammerting-Allee
24–34, 50933 Köln. Angebot gilt für noch nicht zugelassene, für das jeweilige Zinsangebot berechtigte Ford
Neufahrzeuge bei verbindlicher Kundenbestellung und Abschluss eines Darlehensvertrages und nur für Gewerbekunden
(ausgeschlossen sind Großkunden mit Ford Rahmenabkommen sowie gewerbliche Sonderabnehmer wie z. B. Taxi,
Fahrschulen, Behörden). Ist der Darlehensnehmer Verbraucher, besteht nach Vertragsschluss ein gesetzliches
Widerrufsrecht nach § 495 BGB. Bitte sprechen Sie uns für weitere Details an. Das Angebot stellt das repräsentative
Beispiel nach § 6a Preisangabenverordnung dar. 2Der Ford Gewerbebonus (€ 595,- brutto, € 500,- netto) ist ein
modellabhängiger Herstellerbonus und wird bei uns gewährt beim Kauf eines Ford Focus Turnier Neufahrzeugs. Gültig
für Gewerbekunden (außer gewerbliche Großkunden mit einem Ford Rahmenabkommen sowie Sonderabnehmer wie
z.B. Taxi, Post- oder Paketdienste, Fahrschulen, Behörden). 3Gilt für einen Ford Focus Turnier Trend 1,0-l-EcoBoost-
Benzinmotor 74 kW (100 PS), 6-Gang-Schaltgetriebe, Start-Stopp-System, Euro 6d-ISC-FCM, .

WAS MACHT EIGENTLICH...?

WAS 
MACHT 
EIGENT-
LICH …?
Wiebke Kethorn, unsere #15, Publikumsliebling und 37- 
fache deutsche Nationalspielerin hat 2014 ihre aktive  
Karriere beim VfL Oldenburg beendet. Sie spielte von 2002 
bis 2014 für den VfL und gewann mit dem Team 2008 den 
EHF Challenge Cup, 2009 den Supercup, sowie 2009 und 
2012 den DHB-Pokal. Lange Jahre war sie ebenfalls als 
erfolgreiche Jugendtrainerin im VfL aktiv, einige „ihrer  
Talente“ sind heute fester Bestandteil des Bundesliga  
Kaders. Und was macht sie heute?

Du hast 2014 offiziell deine Karriere beim VfL Olden-
burg beendet, bist aber 2015 noch mal für ein Spiel 
gegen Leverkusen eingesprungen. Also wann hast du 
aus deiner Sicht deine Karriere beendet und welches 
ist dein liebstes Erlebnis aus dieser Zeit?
2014 ist für mich ganz klar das Ende meiner Karriere.  
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Bürgerfelder Straße 1 
26127 Oldenburg
Telefon 0441 96194-0 
Telefax  0441 96194-44
info@ftsp-gruppe.de 

www.ftsp-gruppe.de

Wir beraten. Kompetent. Persönlich. Erfolgreich.  

Wirtschaftsprüfer/Steuerberater  

FTSP FRISIA-TREUHAND 
Schmädeke GmbH & Co.KG

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft | Steuerberatungsgesellschaft

Es gibt so viele tolle Erinnerungen, die ich mit dem VfL  
verbinde, dass es schwer fällt ein Bestimmtes heraus zu 
heben. Großartig war das Final-Rückspiel im EHF Challenge 
Cup 2008. Wir hatten das Final-Hinspiel in Merinac bereits 
mit 31:25 gewonnen und haben dann in einer vollen kleinen 
EWE-Arena das Endspiel mit 29:26 gewonnen. Aber auch 
mein Abschiedsspiel war ein emotionaler Moment beim VfL 
– und da durfte ich dann auch noch das letzte Tor werfen. 
Das war klasse.

Was machst Du heute anstatt in der Halle dem Ball 
hinterher zu jagen? 
Ich arbeite Teilzeit als Architektin und bin Vollzeit Mami.  
Zusammen mit meinem Mann Jörg und unseren beiden  
Kindern (2 und 4 Jahre alt) leben wir in Engden in der Graf-
schaft Bentheim – 4 km von meinem Elternhaus entfernt. 
Ich habe den einen oder anderen Halbmarathon absolviert 
und laufe regelmäßig. Sport spielt in meinem Leben immer 
noch eine große Rolle und steht an 2. Steller hinter der Fa-
milie. Unsere Kinder sind immer beim Sport dabei. Wir füh-
ren sie an den Sport heran, sie können alles ausprobieren 
und dann entscheiden was ihnen am meisten Spaß macht. 

Welche Rolle spielt Handball heute in deinem Leben?
Ich trainiere die 1. Damen der SpVgg Brandlecht-Hestrup, 
meinem Heimatverein, in dem ich das Handballspielen  
erlernt habe. Außerdem bin ich verantwortlich für die  
Regionsauswahl des HVN. Die Spielerinnen, die in der  
Regionsauswahl sind, fahren zur Sichtung nach Hannover.  
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Das freundliche Familienunternehmen aus der Wesermarsch

Wir gestalten Ihre ganz persönliche Reise!
www.wiards-reisen.de / Tel. 04485/201
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DSL 25, 50 oder 100²
Flat ins Internet und nationale Festnetz³
Kostenloser Bandbreitenwechsel ohne 
Vertragsverlängerung4

DSL mit 
Lesestoff
Dank Plus-Prinzip: Dein Internet mit 
50 % Rabatt auf ZeitschriftenAbos¹

ewe.de/dsl
1) Für Kunden mit mindestens einem aktiven Telekommunikationsvertrag des aktuellen RED Mobilfunk-, DSL- oder Glasfaser-/GIGAglas-Portfolios bei der EWE 
TEL GmbH und nur für den eigenen Gebrauch. Soweit verfügbar. Doppelbestellungen von Zeitschriften sind ausgeschlossen. EWE TEL GmbH behält sich das 
Recht vor, dieses kostenlose Zusatzangebot jederzeit und ohne Angabe von Gründen mit Wirkung für die Zukunft einzustellen. Bereits abgeschlossene Zeit-
schriftenabos sowie deren rabattierter Bezugspreis bleiben für die Mindestvertragslaufzeit des jeweiligen Zeitschriftenabos („Erstbezugszeitraum“) hiervon 
unberührt. Eine nachträgliche Preisanpassung erfolgt für den Erstbezugszeitraum klarstellend nicht. Dem Kunden entsteht im Falle der Einstellung dieses 
kostenlosen Zusatzangebots kein Sonderkündigungsrecht seines EWE Vertrags. EWE TEL GmbH ist nur Vermittler dieses kostenlosen Zusatzangebots. Der 
Vertragsschluss erfolgt mit Intan Media Service GmbH. 2) Bis zu 25, 50 oder 100 Mbit/s im Download sind in ausgewählten Anschlussbereichen verfügbar.
3) Das Angebot gilt nur für Privatkunden, die in den letzten 6 Monaten keinen EWE DSL oder Glasfaser Anschluss hatten. Gewerbliche Nutzung ausgeschlos-
sen. Mindestlaufzeit 24 Monate. Preise: DSL 100 in den ersten 6 Monaten 19,99 € mtl., dann 39,99 € mtl., mit bis zu 100 Mbit/s im Down- und bis zu 40 Mbit/s im 
Upload. DSL 50 in den ersten 6 Monaten 19,99 € mtl., dann 34,99 € mtl., mit bis zu 50 Mbit/s im Down- und bis zu 10 Mbit/s im Upload. DSL 25 in den ersten
6 Monaten 19,99 € mtl., dann 29,99 € mtl., mit bis zu 25 Mbit/s im Down- und bis zu 5 Mbit/s im Upload. DSL Basic in den ersten 6 Monaten 19,99 € mtl., dann 
29,99 € mtl., mit bis zu 10 Mbit/s im Down- und bis zu 1 Mbit/s im Upload. Standardgespräche in nat. Festnetze: 0 ct/Min., in nat. Mobilfunknetze: 19,9 ct/Min.; 
kein Call-by-Call. Einmaliger Bereitstellungspreis 59,99 €. Geeigneter Router vorausgesetzt. 4) Ein Produktwechsel zwischen den EWE DSL Produkten des 
aktuellen Portfolios ist nach Vertragsbeginn kostenlos möglich. Die Vertragslaufzeit und die Aktionsvorteile verlängern sich dabei nicht.

Alle Preise inkl. gesetzl. MwSt. Angebot regional begrenzt verfügbar und vorbehaltlich technischer Realisierbarkeit. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. 
EWE TEL GmbH, Cloppenburger Straße 310, 26133 Oldenburg

DSL ab
19,99 €

mtl.³
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